
04 /  2023

Brennstoffspiegel +
Mineralölrundschau

Brennstoffe Kraftstoffe Schmierstoffe Additive

SPEZIAL  
Energiemarkt
Fakten, Analysen, 
Technik

Politik muss 
 liefern 
Jetzt Mobilität von 
morgen sichern

Gut vorgesorgt 
Cyber- Angriffe 
 können jeden 
 treffen

Gefahrgut & 

  Logistik

 Fachwissen 

aus erster 

Hand

Mediadaten 2024
Präzise recherchiert  •  Verständlich formuliert  •  Lebendig gestaltet  •  Neutral positioniert

gültig ab 01.01.2024

+	Brennstoffe
	 •	fossile und 			 

	 regenerative
	 •	feste, flüssige, 		

	 gasförmige 	

+	Kraftstoffe

+	Schmierstoffe

+	Additive

Wissen für 
Entscheider

+	Strom



Ihr maßgeschneidertes All-in-one-Fachmagazin für das Tagesgeschäft in allen 
Bereichen des mittelständischen Energiehandels und der Schmierstoffbranche

Mediaprofil

MobilitätMobilität

W
ie der Chef der Targo-
bank Autobank, Mar-
kus Häring, ange-
sichts der aktuellen 
Stimmungslage der 

deutschen Mobilisten sagt, � eiben „die 
Verkehrswende oder Entscheidungen 

wie das Verbrennerverbot nicht nur 
den Handel um, sondern auch die Au-
tofahrerinnen und Autofahrer“.

Seit 2016 beau� ragt die in Düssel-
dorf ansässige Bank das Um� ageins-
� tut Forsa jährlich mit einer Autostu-
die. Im Mi� elpunkt der Untersuchung 

standen auch in diesem Jahr wieder 
die Entscheidungskriterien für den 
Autokauf, die Einstellung zu unter-
schiedlichen An� iebsarten sowie die 
grundsätzlichen Ansichten zu aktuellen 
verkehrspolitischen Fragestellungen 
und Maßnahmen.

 Benziner gewinnen,
  E-Autos verlieren
Die Targobank hat Deutschlands Autofahrer zur ihrer aktuellen Stimmungslage befragt. 
Ergebnis: die Beliebtheit von Benzinern steigt, das Umwelt-Image von E-Autos ist dagegen 
weiter rückläu� g. Ein Grund mehr, alternative, CO2-neutrale Kraftstoffe voranzutreiben.

Wichtige Aspekte bei der Antriebswahl
Angaben in Prozent

0

20

10

30

50

40

31 % Reichweite 27 % Anschaffungskosten 14 % Umweltverträglichkeit 12 % Kraftstoffpreise

2019 2020 20222021 20232018

Basis: 944 Autofahrer ab 18 Jahren, die einen Autokauf nicht ausschließen Basis: 1.010 Autofahrer ab 18 Jahren/833 Autofahrer ab 18 Jahren, Quelle: Targobank

Antriebsart des nächsten Autos
Angaben in Prozent

Benziner werden 2023 deutlich 
 häu� ger als im Vorjahr präferiert.

Reichweite ist 2023 wieder der wichtigste Aspekt bei 
der Antriebswahl, vor den  Anschaffungskosten. Die 
 Wichtigkeit von Umweltfreundlichkeit geht zurück.
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Top-Bedenken gegen E-Autos
Gegen die Anschaffung eines reinen Elektroautos sprechen aktuell insbesondere …

… die zu geringe Reichweite, 66%(2022: 64 %) … der hohe Anschaffungspreis, 64% (2022: 60 %)

… das zu gering ausgebaute Ladesäulennetz, 63%
(2022: 64 %)

… die Umweltschädlichkeit
 (Rohstoffgewinnung, Herstel-
lung, Entsorgung) (2022: 57 %)

und die begrenzte Lebenszeit 
der Akkus,  
(2022: 42 %)

Sowie, dass die CO2-Bilanz 
nicht besser als bei modernen 
 Verbrennern ist. (2022: 39 %)

Verbrennerverbot und synthetische Kraftstoffe

Der Beschluss der EU-Kommission, dass 
ab 2035 keine Diesel und Benziner 
neu  zugelassen werden sollen, wird 
 mehrheitlich abgelehnt (2022: 60 %) 65%

33% befürworten das 
Verbot. (2022: 36%)

78%ist der Begriff E-Fuels geläu� g.
(2022: 55%)

Dass für Pkw die E-Fuel-Technik als zusätzliche 
Alternative weiterverfolgt werden soll, dafür  
sprechen sich

24% lehnen dies ab.
(2022: 13%)

Es zeige sich zwar noch nicht im 
eigenen Geschä� , denn der Anteil an 
E-Auto-Finanzierungen lag bei der 
Targobank in 2022 auf dem Niveau des 
Vorjahres. Doch in der repräsenta� ven 
Um� age war laut Häring „die Renais-
sance des Benziners eines der überra-
schendsten Ergebnisse“.

Verbrenner-Renaissance
Beim Kauf des nächsten Autos würden 
immerhin 30 Prozent der Be� agten 
einen Benziner bevorzugen und nur 
16 Prozent einen rein ba� erieelek� i-
schen An� ieb. Au� ällig ist auch, dass 
die Beliebtheit alterna� ver An� iebe 
im Vergleich zum Vorjahr deutlich ab-
genommen hat. Knapp 36 Prozent der 
Be� agten planen beim nächsten Auto-
kauf einen Ums� eg. In 2022 waren 
dies noch 43 Prozent. Rückläu� g ist 

aber auch die Neigung zum Diesel und 
zum Hybrid-Fahrzeug. Dieses Bild be-
stä� gen die Neuzulassungszahlen, die 
das Kra� fahrt-Bundesamt für das erste 
Quartal des laufenden Jahres verö� ent-
licht hat.

Dazu passt, dass 65 Prozent (5 Pro-
zent mehr als im Vorjahr) ein Ver-
brennerverbot der EU ab 2035 ab-
lehnen. Dabei sind die deutschen 
Autofahrer aber keineswegs „Umwelt-
mu� el“. Ganz im Gegenteil. Nur eben 
das E-Auto ist o� enbar für viele nicht 
die einzig sinnvolle Lösung zukün� i-
ger Mobilität. Ebenso wich� g scheint 
es den Be� agten zu sein, dass das Auto 
nicht seine Alltagstauglichkeit verliert.

E-Fuels immer bekannter
Die in Poli� k und Ö� entlichkeit lebha�  
geführte Diskussion zu An� iebsarten 

hinterlässt sichtbare Spuren. So sind 
E-Fuels inzwischen bei den Be� agten 
deutlich bekannter und beliebter als 
noch im Vorjahr: 78 Prozent von ih-
nen ist der Begri�  geläu� g, was eine 
Steigerung um 23 Prozentpunkte be-
deutet. 54 Prozent � nden, die Technik 
sollte weiterverfolgt werden.

Image von E-Autos bröckelt
Im Gegensatz dazu nimmt das „um-
wel« reundliche“ Image von Elek� o-
fahrzeugen seit 2016 kontinuierlich 
ab: Nur noch 39 Prozent der Be� agten 
halten E-Autos pauschal für „umwelt-
� eundlicher“ als Verbrenner.

Im Vergleich zu Verbrennungs-
motoren der neusten Genera� on sind 
sogar 66 Prozent der Meinung, dass 
E-Autos keine umweltfreundlichere 
Alterna� ve darstellten. Die Bedenken 

57%
42%

54% aus. (2022: 57%)

49%
Basis: 790 Autofahrer ab 18 Jahren, deren nächstes Auto kein reines Elektroauto sein wird
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D
er Krieg in der Ukraine 
führte 2022 die Energie-
märkte in die Krise, doch 
nicht genug der Proble-
me, kam in Österreich 

noch verschärfend ein Ausfall der Raf-
finerie hinzu. Nach einem Unfall bei 

Wartungsarbeiten im Juni 2022 stand 
die Raffinerie Schwechat bei Wien, die 
einzige in Österreich, für nahezu sechs 
Monate still. Die ohnehin angespannte 
Versorgungslage verschärfte sich wei-
ter, insbesondere bei Diesel und Heizöl. 
Nur einige Zahlen, um die Problema-
tik zu verdeutlichen: Österreich gilt als 
ausgesprochenes Dieselland und liegt 
mit deutlich über 80 Prozent Markt-
anteil bei den Mitteldestillaten im eu-
ropäischen Spitzenfeld. Das Heizöl der 
österreichischen Kunden kommt in 
Normaljahren zu mehr als 60 Prozent 
aus der Raffinerie Schwechat. 

Die Folgen ließen nicht lange auf 
sich warten: Termmengen wurden 
gekürzt, und Mengen auf dem Spot-
markt waren nur begrenzt verfügbar 
– eine extreme Herausforderung für 

den gesamten Energiehandel. Um die 
Kunden beliefern zu können, wurde 
händeringend nach Produkt gesucht. 
Deutschland und Italien waren die be-
vorzugten Ausweichrouten, deutlich 
höhere Transportkosten inklusive. Um 
mengenmäßig Druck vom Markt zu 
nehmen und die angespannte Lage et-
was zu entlasten, sah sich die Regierung 
zum Eingreifen verpflichtet. Im Laufe 
des Jahres wurden in drei Schritten 
zusätzliche Dieselmengen aus der ge-
setzlichen Pflichtbevorratung auf den 
Markt gebracht.

Ein optimistisches Resümee zu 2022 
kommt von Jürgen Roth, dem Bundes-
obmann des Fachverbandes des Ener-
giehandels: „Totgesagte leben länger, 
Renaissance für das Heizöl!“ Und er 
betont weiter, dass in Zeiten der Krise 

SPEZIAL Energiemarkt

 Praktikable Lösungen für 
 die Ölheizung
Der Energiehandel hatte 2022 alle Hände voll zu tun, um die Versorgung der Kunden 
sicher zu stellen. Stark gestiegene Preise, Knappheit bei Diesel und Heizöl,  Hamsterkäufe 
und dazu noch ein monatelanger Ausfall der einzigen österreichischen Raffinerie in 
Schwechat. Das abgelaufene Jahr war auch in Österreich ein Jahr wie keines zuvor und 
hat allen viel abverlangt. Wichtige Entscheidung stehen an, und man wird sehen, wie es 
mit den flüssigen Energieträgern weitergeht.

die Kunden wieder großen Wert auf den 
eigenen Vorrat im Keller legen, und der 
kann bis zu zwei Jahren reichen. Auch 
die Industrie setzt in Österreich ver-
mehrt auf das Produkt Heizöl, da es im 
Vergleich zu den anderen Energieträ-
gern, teils klar günstiger zur Verfügung 
steht. Und nochmals Jürgen Roth: „Es 
hat sich einmal mehr gezeigt, dass wir 
alle zur Verfügung stehenden Energie-
träger brauchen, um solch herausfor-
dernde Zeiten für unsere Konsumenten 
zu meistern.“

Ölheizung – wie geht es 
weiter? 
Vorweg die gute Nachricht für die Be-
sitzer von Ölheizungen: Der Austausch 
von Brenner und Kessel ist nach wie 

vor ohne Einschränkungen möglich. 
Die einzige Ausnahme bildet das Bun-
desland Salzburg, wo eine sogenannte 
„Alternativenprüfung“ vorgeschrieben 
ist. In Neubauten sind Ölheizungen seit 
2020 verboten.

Alle weiteren Schritte sind derzeit 
noch Absichtserklärungen laut dem 
Entwurf zum Erneuerbaren-Wärme-
Gesetz (EWG). Folgendes Szenario 
zeichnet sich derzeit ab. Der EWG-
Entwurf sieht eine schrittweise Aus-
tauschpflicht für bestehende Ölhei-
zungen vor. Ab 2025 sollen alle Kessel 
stufenweise ausgetauscht werden, be-
ginnend mit Baujahr 1980 und älter. 
Des Weiteren wäre eine Prüfung vor-
gesehen, ob der Einsatz eines Alterna-
tivsystems – Wärmepumpe, Biomasse-
anlage oder Fernwärme – zumutbar ist. 

Die dazu benötigte Zweidrittel-Mehr-
heit im Parlament wurde noch nicht 
erreicht. Da wird es sicher noch einige 
Verhandlungsrunden zwischen Regie-
rung, Interessensvertretern und den in 
Österreich sehr mächtigen Bundeslän-
dern geben müssen. Und als Ergebnis 
wird man den rund 600.000 Besitzern 
von Ölheizungen eine praktikable Al-
ternative anbieten müssen.

Das klingt zwar wie das Ende der 
flüssigen Energie im Wärmemarkt, aber 
es bietet sich noch eine Kompromisslö-
sung an. Ein Vorschlag des EWO, das in 
der politischen Diskussion den Stand-
punkt der Branche und der Ölhei-
zungshaushalte vertritt, sieht folgendes 
vor: Ein Umstieg eines bestehenden 
Ölkessels auf ein effizientes Brenn-
wertgerät, das mit  klimafreundlichen 

Preisentwicklung Österreich
Preise in Eurocent / kWh

Quelle: Statistik Austria, E-Control, BMK, pro Pellets
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Heizölmarkt Österreich: Mengen und Preise
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Absatzentwicklung Heizöl, Pellets und Erdgas
Angaben in 1.000 Tonnen / in TJ

1.000

0

2.000

3.000

30.000

20.000

40.000

50.000

60.000

70.000

80.000

Pellets Heizöl Erdgas in TJ 

2017 2018 2019 2020 2021 2022

Quelle: E-Control, BMK, proPellets

Heizgradtage – kumulierte Gradtagszahl

4.000

5.000

6.000

3.000

2.000

1.000

0

28

Westösterreich Südösterreich Westöstereich

2016 2017 2018 2019 20212020 20222015

Quelle: Eurostat, ZAMG, Grafiken: UNITI-Kraftstoff  GmbHG
ra

fik
: J

ul
ie

n 
Ei

ch
in

ge
r, 

sa
lim

13
8 

– 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m
 F

ot
o:

 m
oo

fu
sh

i –
 s

to
ck

.a
do

be
.c

om

48 Brennstoffspiegel + Mineralölrundschau  05 / 2023

Marktdaten Marktdaten ⁄ Brennstoffbezugskosten Heizöl & Gas

Brennstoffspiegel + Mineralölrundschau  05 / 2023 49

Bremen
HEL: Literpreis bei 3.000 L = 1,06 €
HEL: Preis für 3.000 L = 3.191,76 €
Erdgas: Preis pro kWh = 0,1048 €
Erdgas: Grundpreis = 128,40 €
Erdgas*: Preis für 33.540 kWh = 3.643,39 €
Differenz HEL/Gas: = 451,63 € / 14,1 %

Baden-Württemberg
HEL: Literpreis bei 3.000 L = 0,98 €
HEL: Preis für 3.000 L = 2.946,89 €
Erdgas: Preis pro kWh = 0,1397 €
Erdgas: Grundpreis = 141,40 €
Erdgas*: Preis für 33.540 kWh = 4.298,21 €
Differenz HEL/Gas: = 1.351,32 € / 45,8 %

Schleswig-Holstein
HEL: Literpreis bei 3.000 L = 0,96 €
HEL: Preis für 3.000 L = 2.875,52 €
Erdgas: Preis pro kWh = 0,1436 €
Erdgas: Grundpreis = 177,36 €
Erdgas*: Preis für 33.540 kWh = 4.360,67 €
Differenz HEL/Gas: = 1485,15 € / 51,6 %

Sachsen-Anhalt
HEL: Literpreis bei 3.000 L = 1,00 €
HEL: Preis für 3.000 L = 3.007,51 €
Erdgas: Preis pro kWh = 0,1469 €
Erdgas: Grundpreis = 169,42 €
Erdgas*: Preis für 33.540 kWh = 4.374,86 €
Differenz HEL/Gas: = 1.367,35 € / 45,5 %

Saarland
HEL: Literpreis bei 3.000 L = 0,99 €
HEL: Preis für 3.000 L = 2.981,07 €
Erdgas: Preis pro kWh = 0,1443 €
Erdgas: Grundpreis = 127,76 €
Erdgas*: Preis für 33.540 kWh = 4.315,34 €
Differenz HEL/Gas: = 1.334,27 € / 44,8 %

Berlin

HEL: Literpreis bei 3.000 L = 1,02 €
HEL: Preis für 3.000 L = 3.069,75 €
Erdgas: Preis pro kWh = 0,1508 €
Erdgas: Grundpreis = 116,04 €
Erdgas*: Preis für 33.540 kWh = 4.347,45 €
Differenz HEL/Gas: = 1.277,70 € / 41,6 %

Hessen
HEL: Literpreis bei 3.000 L = 0,99 €
HEL: Preis für 3.000 L = 2.972,88 €
Erdgas: Preis pro kWh = 0,1201 €
Erdgas: Grundpreis = 150,62 €
Erdgas*: Preis für 33.540 kWh = 4.176,01 €
Differenz HEL/Gas: = 1.203,13 € / 40,5 %

Deutschland
HEL: Literpreis bei 3.000 L = 1,00 €
HEL: Preis für 3.000 L = 2.989,98 €
Erdgas: Preis pro kWh = 0,1309 €
Erdgas: Grundpreis = 159,58 €
Erdgas*: Preis für 33.540 kWh = 4.257,64 €
Differenz HEL/Gas: = 1.267,66 € / 42,4 %

Hamburg
HEL: Literpreis bei 3.000 L = 0,97 €
HEL: Preis für 3.000 L = 2.911,16 €
Erdgas: Preis pro kWh = 0,1369 €
Erdgas: Grundpreis = 188,58 €
Erdgas*: Preis für 33.540 kWh = 4.326,75 €
Differenz HEL/Gas: = 1.415,59 € / 48,6 %

Sachsen
HEL: Literpreis bei 3.000 L = 1,01 €
HEL: Preis für 3.000 L = 3.032,00 €
Erdgas: Preis pro kWh = 0,1249 €
Erdgas: Grundpreis = 181,38 €
Erdgas*: Preis für 33.540 kWh = 4.238,71 €
Differenz HEL/Gas: = 1.206,71 € / 39,8 %

Rheinland-Pfalz
HEL: Literpreis bei 3.000 L = 0,97 €
HEL: Preis für 3.000 L = 2.920,40 €
Erdgas: Preis pro kWh = 0,1261 €
Erdgas: Grundpreis = 154,17 €
Erdgas*: Preis für 33.540 kWh = 4.219,96 €
Differenz HEL/Gas: = 1.299,56 € / 44,5 %

Mecklenburg-Vorpommern
HEL: Literpreis bei 3.000 L = 1,02 €
HEL: Preis für 3.000 L = 3.066,99 €
Erdgas: Preis pro kWh = 0,1449 €
Erdgas: Grundpreis = 153,57 €
Erdgas*: Preis für 33.540 kWh = 4.345,31 €
Differenz HEL/Gas: = 1.278,32 € / 41,7 %

Thüringen
HEL: Literpreis bei 3.000 L = 1,01 €
HEL: Preis für 3.000 L = 3.026,22 €
Erdgas: Preis pro kWh = 0,1402 €
Erdgas: Grundpreis = 137,01 €
Erdgas*: Preis für 33.540 kWh = 4.297,40 €
Differenz HEL/Gas: = 1.271,18 € / 42,0 %

Nordrhein-Westfalen
HEL: Literpreis bei 3.000 L = 0,96 €
HEL: Preis für 3.000 L = 2.873,79 €
Erdgas: Preis pro kWh = 0,1144 €
Erdgas: Grundpreis = 188,84 €
Erdgas*: Preis für 33.540 kWh = 4.026,94 €
Differenz HEL/Gas: = 1.153,15 € / 40,1 %

Brandenburg
HEL: Literpreis bei 3.000 L = 1,02 €
HEL: Preis für 3.000 L = 3.061,35 €
Erdgas: Preis pro kWh = 0,1274 €
Erdgas: Grundpreis = 160,65 €
Erdgas*: Preis für 33.540 kWh = 4.234,75 €
Differenz HEL/Gas: = 1.173,40 € / 38,3 %

Bayern
HEL: Literpreis bei 3.000 L = 1,01 €
HEL: Preis für 3.000 L = 3.023,36 €
Erdgas: Preis pro kWh = 0,1308 €
Erdgas: Grundpreis = 155,57 €
Erdgas*: Preis für 33.540 kWh = 4.252,66 €
Differenz HEL/Gas: = 1.229,30 € / 40,7 %

Niedersachsen
HEL: Literpreis bei 3.000 L = 1,01 €
HEL: Preis für 3.000 L = 3.027,50 €
Erdgas: Preis pro kWh = 0,1329 €
Erdgas: Grundpreis = 149,47 €
Erdgas*: Preis für 33.540 kWh = 4.260,80 €
Differenz HEL/Gas: = 1.233,3 € / 40,7 %

PREISE 

Heizöl EL & Erdgas
Stichtag: 11.04.2023

SPOTLIGHT 

Heizöl preiswerter
Nachdem die Notierungen für Nordseeöl Brent 

im Mai gegenüber dem Zwischenhoch vom April um 
rund 10 Prozent gesunken sind, reduzierten sich die 

Heizölpreise im deutschen Endverbrauchermarkt eben-
falls deutlich. Seit der letzten Erhebung verbilligte sich 
Heizöl im Schnitt um rund 11 Prozent. Die Preise für Erdgas 
gaben im bundesdeutschen Durchschnitt soweit nach, dass 
sie bis auf wenige Bundesländer nun unter dem Preisdeckel 
liegen, so wie Heizstrom bereits seit Monaten. Trotz der 

gesunkenen Erdgaspreise war Heizöl im bundesdeut-
schen Durchschnitt für die zu 3.000 Liter HEL ener-

gieäquivalente Menge Erdgas am Erhebungs-
stichtag um 1.370 Euro, bzw. 51 Prozent 

günstiger. Auch die Preise für Holz-
pellets und Flüssiggas gaben 

weiter nach.
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* Erdgaspreis/Preisdifferenz abzgl. Preisdeckel für 80 Prozent der Energiemenge, Quelle: Eigene Erhebungen Brennstoffspiegel. Die Heizölpreise wurden jeweils als 
Durchschnitte aus den von mehreren Händlern erzielten Preisen errechnet. Die Erdgaspreise wurden den Tarifen der jeweiligen regionalen Grundversorger entnom-
men. Die Erdgaspreise beziehen sich auf eine Gasmenge von 33.540 kWh, die einem Energieäquivalent von 3.000 Liter HEL schwefelarm (50 mg/kg Schwefelanteil), 
bezogen auf den Brennwert, entspricht. Sie enthalten den Arbeits- und Grundpreis.   Falls der Grundpreis nach Leistung berechnet wird, wurde eine Leistung von 13 kW 
angenommen. Die regionalen Marktpreise können von den Durchschnittswerten abweichen.

PREISVERGLEICH VON WÄRMETRÄGERN 

bezogen auf eine  Kilowattstunde Brennwert zum Stichtag 
11.04.2023 in Cent pro kwh

Quelle: Eigene Erhebung, * unter Beachtung des Preisdeckels für 80 Prozent des Energieverbrauchs,  
Grafik: UNITI-Kraftstoff GmbH

innerhalb der vergangenen zwölf Monate 
in  Deutschland verteuert. Der  dramatische 
 Preisanstieg ist stark von der  Entwicklung 

an den Energiemärkten geprägt. Alle 
 Fernwärme- Versorgungs-Unternehmen haben  

die Preise angehoben. 
Quelle: VEA – Bundesverband der Energie-Abnehmer

WÄRMEMARKT

Um 76 Prozent
hat sich Fernwärme
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Kleinanzeigen

KLEINANZEIGENMARKT
TANKFAHRZEUGE                      - NEU -
MAN TGS 26.500, Euro6, EstererNewDesign: 20.400
ltr., Lift-Lenk-Nachl.-Achse, Autom. Getriebe, Retarder,
stehende Tr.: 60m, 2. Tr. hinter HA: 40m, Anhängerbetr.,
Addi., Rückpump., Entrestung, Funksteuerung, Untenbe-
füllung, ohne Erstzulassung
DB Antos 2543, Euro6, EstererNewDesign: 20.000 ltr.,
Lift-Lenk-Nachl.-Achse, Autom. Getriebe, Retarder, ste-
hende Tr.: 60m, 2. Tr. hinter HA: 40m, Anhängerbetr.,
Addi., Rückpump., Entrestung, Funksteuerung, Untenbe-
füllung, ohne Erstzulassung
2-Achs-Tankanhänger, EstererNewDesign, 18.210 ltr.,  
3 Kammern, Scheibenbremse, Luftfederung, Alufelgen, Unten-
befüllung, ohne Erstzulassung

TANKFAHRZEUGE         - GEBRAUCHT -
MB, Actros 1851 V8, Euro5, EstererNewDesign, 14.200 ltr., 
3 Kammern, 2 Schlauchtr., Addi., Untenbefüllung, Anhängerbe-
trieb, Bj.: 2009
MB, Actros 1841, 14.200 ltr., 2 Kammern, 2 Schlauchtr., Addi.,
Anhängerbetrieb, Bj.: 2009 
MAN, TGA 18.400, Esterer, A1, 14.200 ltr., 3 Kammern, 1
Schlauchtr.,Untenbefüllung, Addi., Bj.: 2007
MB, Atego 1823, 14.200 ltr., 1 Kammer, Schlauchtr., Addi., Bj.:
2002
MAN, 18.400, Esterer, 14.000 ltr., 2 Kammern, 1 Schlauchtr.,
Addi., Bj.: 1996
3-Achs-Tankanhänger, Esterer, A1,  22.500 ltr., 3 Kammern, 
Untenbefüllung, Bj.: 2001
2-Achs-Tankanhänger, Esterer,  18.600 ltr., 3 Kammern,
Bj.: 1991
3-Achs-Tankanhänger, Esterer,  22.500 ltr., 3 Kammern, 
Bj.: 1986

Zita Jacobs GmbH
Neufahrzeuge . Gebrauchtfahreuge 
Verkauf .  Vermietung . Finanzierung

Zeppelinstraße 27-29 · 66740 Saarlouis
Telefon 06831.940 9.0 · Fax 06831.940 9.90

www.tankfahrzeuge.de

Tankfahrzeuge
Tank-Sattelauflieger. zyl., Fabr. Schrader, 
Bj. 2004, Inhalt 42.700 l, 5 Kam., Untenbef., Doppelmeß-
anl. GMVZ 1004, Rechner Multiflow, QSS Sening Multi-
Seal, Pumpe Haar, Vollschl. hinten rechts ca. 35 m DN45
pneum., diverse Zusatzausrüstung, 3 Achsen SAF starr,
Luftf., Scheibenbr.
Tank-Lkw MAN TGA 18.363 FLC
Bj. 2003, EUR 3, Inhalt 14.700 l, AIII, 2 Kam., Pumpe 
Sening, Meßanlage 800 l, Vollschlauch, Additivanlage 
2-Achs Tankanhänger, Bj. 1998, Inhalt 20.300 l, 3 Kam-
mern, A III, Obenbefüllung
Tank-Sattel Fabr. Ellinghaus, Kofferform, Bj. 1996,
42.000 l, 5 Kammern, Pumpe, Meßanlage, Schlauchtr.,
Oben- und Untenbef., 3-achs. BPW-Luftfed., Lenkachse.

Wir suchen gebrauchte Tankfahrzeuge
ab Baujahr 2000.

Lahrs GmbH & Co. KG
21107 Hamburg, Hohe Schaar-Str. 46
Tel. (040) 7534008, Fax (040) 75318 07
e-mail: Lahrs@Lahrs.de

Tankwagen:
MB Atego 1523 Bj. 06, A III, 12m³
MB Actros 1835 Bj. 00, A III, 14m³
MB Actros 1841 Bj. 09, A III, 14m³
MB Actros 1841 Bj. 09, A III, 14m³
MB Actros 2540 Bj. 03, A III, 20m³
MAN TGM 18.240 Bj. 06, A III, 14m³
Tankanhänger
Esterer 2-Achs, Bj. 04, OB+UB, A I, 19m
L&F 2-Achs, Bj. 95, OB+UB, A I, 19m³
L&F 3-Achs, Bj. 01, OB+UB, A III, 22m³
Kässbohrer 3-Achs, Bj. 04, OB+UB, A I, 24m³
Tanksattelauflieger
Willig, Bj. 1992, A I, 40m³, 1 TKZ, Pumpe,
Schlauchtr., OB+UB, Luftf.

Wir suchen...
● Tankwagen
● Tankanhänger
● Tanksattelauflieger
Martin Semm GmbH
Nutzfahrzeuge
Georg-Ohm-Straße 4
36179 Bebra
Tel.(0 66 22) 4 10 11, Fax (0 66 22) 64 28
e-mail: semm-martin@t-online.de
http://home.mobile.de/martinsemmgmbhnutzfahrzeuge

i

- Neue + gebrauchte Tankanlagen
und Tanks zwischen 1.000 - 100.000 Liter

- Zapfsäulen, Tankdatenerfassungen, Pumpen,
Ersatzteile 

- Service an Tankanlagen: Verfugungen, War-
tungen und Reparaturen von WHG-Flächen; 

- Tankanlagenbau aus einer Hand

Leasing . Vermietung . Verkauf
Tel. (07 21) 55 34 21, Fax (07 21) 55 34 89

www.walter-behaelter-systeme.de
e-mail: Walter-Behaelter-Systeme@t-online.de

Neue und gebrauchte Lagertanks in allen Größen
werks- und ortsgefertigt, für wassergefährdende Flüssigkeiten, Regenwasser-
/Löschwasserbehälter - Tankanlagenbau - Zapfsäulen und Umschlaganlagen -
Tankreinigung - Tankdemontage - Einbau von vakuum- überwachten Doppel-
böden und Folien - Auffangwannen - Tankbeschichtungen - Wärmespeicher

Ankauf von Tanks aller Art inkl. Demontage
BARTH GmbH

www.barth-tank.de
Tel. (0 72 51) 9 15 10 · Fax (0 72 51) 8 59 70

eMail: info@barth-tank.de

  - Tankwagenumbauten / -Umsetzer

  - Unfallinstandsetzungen

  - Lackierungen / Beschriftungen 

  - TÜV-Abnahme nach GGVSE/ADR

  - Eichungen an Messanlagen 

     auch vor Ort

  - Reparaturarbeiten an Tankfahr-

     zeugen aller Fabrikate

  - Schweißarbeiten aller Art

  - Ersatzteileverkauf

  - Nachrüstung von Untenbefüllung

Tankwagen o.k.?

Göhler GmbH und Co. KG Anlagentechnik | 63768 Hösbach  I  Siemensstr. 5-7  I  www.goehler.de

Wir schaffen Lösungen...

seit über 60 Jahren, seriös, fachgerecht
und zu günstigen Festpreisen.

Tel.: 06021 / 42 00 - 5 02
Fax: 06021 / 42 00 - 95 00
E-Mail: petra.musialczyk@goehler.de
Fachbetrieb nach § 19 l WHG

Notdienst-Tel.: 0178 / 58 05 222
Freitag, 16-20 Uhr - Samstag, 8-16 Uhr 

● Kfz-Meister- und Schweißfachbetrieb
● Reparatur und Wartung
● Durchführung sämtlicher Prüfungen
● Kessel Um- und Neuaufbauten
● An- und Verkauf 
● Hersteller von Pflanzenölmessanlagen mit

PTB-Zulassung unter amtlicher Eichung

Zenner GmbH
Tank- u. Silofahrzeuge
Hannoversche Str. 23 . 30974 Wennigsen
Tel. 0 51 09/5 69 00, Fax 56 90 55
e-mail: info@zennertankwagen.de
www.zennertankwagen.de

Tankwagen:
MAN 18.284 Bj. 97, 2-Achs, 12,75 m³, 2 Ka, Blatt/Luft, AIII, 475 TKM
DB 1831 Bj. 99, 2-Achs, 14,2 cbm, AI, UB, 300 TKM
DB 1117K Bj. 92, 2-Achs, 1 Ka, 804 TKM
MAN 19414 Bj. 99, 2-Achs, 3 Ka, 14.33 cbm, 326 TKM
DB 1835 L Bj. 97, 2 Ka, 13,7 m³, 520 TKM, Euro 3
DB 19.463 Bj. 98, 1001 TKM, 2 Ka, 13,5 m³ UB
MAN 18.440 Bj. 09, 2-Achs, 2 Ka, 14,3 m³, AI, UB, 747 TKM
Tankauflieger:
Kässbohrer, Bj. 94, 43 m³, 5 KA, Meßanlage, Luft/Lift/Lenk,
OB+UB, A I
Tankanhänger:
Kroll, Bj. 94, 2-Achs, 20,5  m³, 3 KA, AI
Willig, Bj. 92, 2-Achs, 14,2 m³, 3 KA, OB, luftgefedert, AIII
Esterer, Bj. 93, 2-Achs, 3 KA 7500/6100/7500, UB ohne VOC
Esterer, Bj. 92, 3-Achs, 4 KA, 24 m³ UB

Wir kaufen an:
● Tankwagen/-anhänger
● Tankauflieger
● Unfallfahrzeuge
Vermietung von Tankfahrzeugen

Willi Kerker  
Tank- und Silofahrzeuge
Lockhauser Str. 188, 32052 Herford
Tel. 05221-76580
www.kerker-nfz.de, info@kerker-nfz.de
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Pludra Software
SOLUTIONS

Pludra Euroöl EDV-Systeme GmbH & Co. KG 
Georg-Elser-Ring 39 · 48432 Rheine
Telefon 05971/80838-0
info@pludra-energy.de

Pludra Energy
Software für den Energiehandel

Euroöl XL heißt jetzt Pludra Energy

Pludra Energy
BASIC

Stammdaten 

Akquisition CRM 

Artikelmanagement 

Fakturierung 

Finanzbuchhaltung 

Auswertungen 

Managementinfos 

•

•

•

•

•

•

•

Kontraktverwaltung

Grafische Disposition

Dynamische Inventur

Formelrechner

Agenturtankstelle

Tankkartenabrechnung

Excel-Modul

•

•

•

•

•

•

•

Pludra Energy
PLUS

www.pludra-energy.de
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KLEINANZEIGENMARKT
TANKFAHRZEUGE                      - NEU -
MAN TGS 26.500, Euro6, EstererNewDesign: 20.400
ltr., Lift-Lenk-Nachl.-Achse, Autom. Getriebe, Retarder,
stehende Tr.: 60m, 2. Tr. hinter HA: 40m, Anhängerbetr.,
Addi., Rückpump., Entrestung, Funksteuerung, Untenbe-
füllung, ohne Erstzulassung
DB Antos 2543, Euro6, EstererNewDesign: 20.000 ltr.,
Lift-Lenk-Nachl.-Achse, Autom. Getriebe, Retarder, ste-
hende Tr.: 60m, 2. Tr. hinter HA: 40m, Anhängerbetr.,
Addi., Rückpump., Entrestung, Funksteuerung, Untenbe-
füllung, ohne Erstzulassung
2-Achs-Tankanhänger, EstererNewDesign, 18.210 ltr.,  
3 Kammern, Scheibenbremse, Luftfederung, Alufelgen, Unten-
befüllung, ohne Erstzulassung

TANKFAHRZEUGE         - GEBRAUCHT -
MB, Actros 1851 V8, Euro5, EstererNewDesign, 14.200 ltr., 
3 Kammern, 2 Schlauchtr., Addi., Untenbefüllung, Anhängerbe-
trieb, Bj.: 2009
MB, Actros 1841, 14.200 ltr., 2 Kammern, 2 Schlauchtr., Addi.,
Anhängerbetrieb, Bj.: 2009 
MAN, TGA 18.400, Esterer, A1, 14.200 ltr., 3 Kammern, 1
Schlauchtr.,Untenbefüllung, Addi., Bj.: 2007
MB, Atego 1823, 14.200 ltr., 1 Kammer, Schlauchtr., Addi., Bj.:
2002
MAN, 18.400, Esterer, 14.000 ltr., 2 Kammern, 1 Schlauchtr.,
Addi., Bj.: 1996
3-Achs-Tankanhänger, Esterer, A1,  22.500 ltr., 3 Kammern, 
Untenbefüllung, Bj.: 2001
2-Achs-Tankanhänger, Esterer,  18.600 ltr., 3 Kammern,
Bj.: 1991
3-Achs-Tankanhänger, Esterer,  22.500 ltr., 3 Kammern, 
Bj.: 1986

Zita Jacobs GmbH
Neufahrzeuge . Gebrauchtfahreuge 
Verkauf .  Vermietung . Finanzierung

Zeppelinstraße 27-29 · 66740 Saarlouis
Telefon 06831.940 9.0 · Fax 06831.940 9.90

www.tankfahrzeuge.de

Tankfahrzeuge
Tank-Sattelauflieger. zyl., Fabr. Schrader, 
Bj. 2004, Inhalt 42.700 l, 5 Kam., Untenbef., Doppelmeß-
anl. GMVZ 1004, Rechner Multiflow, QSS Sening Multi-
Seal, Pumpe Haar, Vollschl. hinten rechts ca. 35 m DN45
pneum., diverse Zusatzausrüstung, 3 Achsen SAF starr,
Luftf., Scheibenbr.
Tank-Lkw MAN TGA 18.363 FLC
Bj. 2003, EUR 3, Inhalt 14.700 l, AIII, 2 Kam., Pumpe 
Sening, Meßanlage 800 l, Vollschlauch, Additivanlage 
2-Achs Tankanhänger, Bj. 1998, Inhalt 20.300 l, 3 Kam-
mern, A III, Obenbefüllung
Tank-Sattel Fabr. Ellinghaus, Kofferform, Bj. 1996,
42.000 l, 5 Kammern, Pumpe, Meßanlage, Schlauchtr.,
Oben- und Untenbef., 3-achs. BPW-Luftfed., Lenkachse.

Wir suchen gebrauchte Tankfahrzeuge
ab Baujahr 2000.

Lahrs GmbH & Co. KG
21107 Hamburg, Hohe Schaar-Str. 46
Tel. (040) 7534008, Fax (040) 75318 07
e-mail: Lahrs@Lahrs.de

Tankwagen:
MB Atego 1523 Bj. 06, A III, 12m³
MB Actros 1835 Bj. 00, A III, 14m³
MB Actros 1841 Bj. 09, A III, 14m³
MB Actros 1841 Bj. 09, A III, 14m³
MB Actros 2540 Bj. 03, A III, 20m³
MAN TGM 18.240 Bj. 06, A III, 14m³
Tankanhänger
Esterer 2-Achs, Bj. 04, OB+UB, A I, 19m
L&F 2-Achs, Bj. 95, OB+UB, A I, 19m³
L&F 3-Achs, Bj. 01, OB+UB, A III, 22m³
Kässbohrer 3-Achs, Bj. 04, OB+UB, A I, 24m³
Tanksattelauflieger
Willig, Bj. 1992, A I, 40m³, 1 TKZ, Pumpe,
Schlauchtr., OB+UB, Luftf.

Wir suchen...
● Tankwagen
● Tankanhänger
● Tanksattelauflieger
Martin Semm GmbH
Nutzfahrzeuge
Georg-Ohm-Straße 4
36179 Bebra
Tel.(0 66 22) 4 10 11, Fax (0 66 22) 64 28
e-mail: semm-martin@t-online.de
http://home.mobile.de/martinsemmgmbhnutzfahrzeuge

i

- Neue + gebrauchte Tankanlagen
und Tanks zwischen 1.000 - 100.000 Liter

- Zapfsäulen, Tankdatenerfassungen, Pumpen,
Ersatzteile 

- Service an Tankanlagen: Verfugungen, War-
tungen und Reparaturen von WHG-Flächen; 

- Tankanlagenbau aus einer Hand

Leasing . Vermietung . Verkauf
Tel. (07 21) 55 34 21, Fax (07 21) 55 34 89

www.walter-behaelter-systeme.de
e-mail: Walter-Behaelter-Systeme@t-online.de

Neue und gebrauchte Lagertanks in allen Größen
werks- und ortsgefertigt, für wassergefährdende Flüssigkeiten, Regenwasser-
/Löschwasserbehälter - Tankanlagenbau - Zapfsäulen und Umschlaganlagen -
Tankreinigung - Tankdemontage - Einbau von vakuum- überwachten Doppel-
böden und Folien - Auffangwannen - Tankbeschichtungen - Wärmespeicher

Ankauf von Tanks aller Art inkl. Demontage
BARTH GmbH

www.barth-tank.de
Tel. (0 72 51) 9 15 10 · Fax (0 72 51) 8 59 70

eMail: info@barth-tank.de

  - Tankwagenumbauten / -Umsetzer

  - Unfallinstandsetzungen

  - Lackierungen / Beschriftungen 

  - TÜV-Abnahme nach GGVSE/ADR

  - Eichungen an Messanlagen 

     auch vor Ort

  - Reparaturarbeiten an Tankfahr-

     zeugen aller Fabrikate

  - Schweißarbeiten aller Art

  - Ersatzteileverkauf

  - Nachrüstung von Untenbefüllung

Tankwagen o.k.?

Göhler GmbH und Co. KG Anlagentechnik | 63768 Hösbach  I  Siemensstr. 5-7  I  www.goehler.de

Wir schaffen Lösungen...

seit über 60 Jahren, seriös, fachgerecht
und zu günstigen Festpreisen.

Tel.: 06021 / 42 00 - 5 02
Fax: 06021 / 42 00 - 95 00
E-Mail: petra.musialczyk@goehler.de
Fachbetrieb nach § 19 l WHG

Notdienst-Tel.: 0178 / 58 05 222
Freitag, 16-20 Uhr - Samstag, 8-16 Uhr 

● Kfz-Meister- und Schweißfachbetrieb
● Reparatur und Wartung
● Durchführung sämtlicher Prüfungen
● Kessel Um- und Neuaufbauten
● An- und Verkauf 
● Hersteller von Pflanzenölmessanlagen mit

PTB-Zulassung unter amtlicher Eichung

Zenner GmbH
Tank- u. Silofahrzeuge
Hannoversche Str. 23 . 30974 Wennigsen
Tel. 0 51 09/5 69 00, Fax 56 90 55
e-mail: info@zennertankwagen.de
www.zennertankwagen.de

Tankwagen:
MAN 18.284 Bj. 97, 2-Achs, 12,75 m³, 2 Ka, Blatt/Luft, AIII, 475 TKM
DB 1831 Bj. 99, 2-Achs, 14,2 cbm, AI, UB, 300 TKM
DB 1117K Bj. 92, 2-Achs, 1 Ka, 804 TKM
MAN 19414 Bj. 99, 2-Achs, 3 Ka, 14.33 cbm, 326 TKM
DB 1835 L Bj. 97, 2 Ka, 13,7 m³, 520 TKM, Euro 3
DB 19.463 Bj. 98, 1001 TKM, 2 Ka, 13,5 m³ UB
MAN 18.440 Bj. 09, 2-Achs, 2 Ka, 14,3 m³, AI, UB, 747 TKM
Tankauflieger:
Kässbohrer, Bj. 94, 43 m³, 5 KA, Meßanlage, Luft/Lift/Lenk,
OB+UB, A I
Tankanhänger:
Kroll, Bj. 94, 2-Achs, 20,5  m³, 3 KA, AI
Willig, Bj. 92, 2-Achs, 14,2 m³, 3 KA, OB, luftgefedert, AIII
Esterer, Bj. 93, 2-Achs, 3 KA 7500/6100/7500, UB ohne VOC
Esterer, Bj. 92, 3-Achs, 4 KA, 24 m³ UB

Wir kaufen an:
● Tankwagen/-anhänger
● Tankauflieger
● Unfallfahrzeuge
Vermietung von Tankfahrzeugen

Willi Kerker  
Tank- und Silofahrzeuge
Lockhauser Str. 188, 32052 Herford
Tel. 05221-76580
www.kerker-nfz.de, info@kerker-nfz.de
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Pludra Software
SOLUTIONS

Pludra Euroöl EDV-Systeme GmbH & Co. KG 
Georg-Elser-Ring 39 · 48432 Rheine
Telefon 05971/80838-0
info@pludra-energy.de

Pludra Energy
Software für den Energiehandel

Euroöl XL heißt jetzt Pludra Energy

Pludra Energy
BASIC

Stammdaten 

Akquisition CRM 

Artikelmanagement 

Fakturierung 

Finanzbuchhaltung 

Auswertungen 

Managementinfos 

•

•

•

•

•

•

•

Kontraktverwaltung

Grafische Disposition

Dynamische Inventur

Formelrechner

Agenturtankstelle

Tankkartenabrechnung

Excel-Modul

•

•

•

•

•

•

•

Pludra Energy
PLUS

www.pludra-energy.de
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Wir suchen:
• Tankwagen 
• Tankanhänger
• Tanksattelauflieger

Martin Semm GmbH Nutzfahrzeuge
Georg-Ohm-Straße 4
36179 Bebra
Tel. (0 66 22) 4 10 11 
Fax (0 66 22) 64 28
E-mail: semm-martin@t-online.de
http://home.mobile.de/ 
martinsemmgmbhnutzfahrzeug

 

Zita Jacobs GmbH
Neufahrzeuge • Gebrauchtfahrzeuge
Verkauf • Vermietung • Finanzierung

Zeppelinstraße 27-29 
66740 Saarlouis

Tel: 06831.940 9.0 
 Fax: 06831.940 9.90

www.tankfahrzeuge.de

TANKFAHRZEUGE  -NEU-
DB Actros 2546 LL, Euro6, EstererNewDesign, 
20.000 ltr., Lift-Lenk-Nachl.-Achse, Autom. 
Getriebe, Retarder, stehende Tr.: 60 m, 2. Tr. hinter 
HA: 40 m, Anhängerbetr., Addi., Rückpump., 
Entrestung, Funksteuerung, Untenbefüllung, ohne 
Erstzulassung

MAN TGS 26.520 LL, Euro6, EstererNewDesign, 
20.000 ltr., Lift-Lenk-Nachl.-Achse, Autom. 
Getriebe, Retarder, stehende Tr.: 60 m, 2. Tr. hinter 
HA: 40 m, Anhängerbetr., Addi., Rückpump., 
Entrestung, Funksteuerung, Untenbefüllung, ohne 
Erstzulassung

2-Achs-Tankanhänger, EstererNewDesign, 
18.900 ltr., A1, 2 Kammern, Scheibenbremse, 
Luftfederung, Alufelgen, Untenbefüllung, ohne 
Erstzulassung, Lieferung noch in 2023!

2-Achs-Tankanhänger, EstererNewDesign, 
21.000 ltr., 3 Kammern, Scheibenbremse, 
Luftfederung, Alufelgen, Untenbefüllung, ohne 
Erstzulassung

TANKFAHRZEUGE  -GEBRAUCHT-
MAN, TGM15.290 L, Esterer, 10.600 ltr.,  
2 Kammern, 1 Schlauchtr., Untenbefüllung, Addi., 
Bj.: 2019

MB, Antos 2543 L, Esterer, 20.000 ltr.,  
3 Kammern, 1 Schlauchtr., Untenbefüllung, Addi., 
Bj.: 2015

Sattelzugmaschine, MAN TGX 18.500, Euro6, 
Gefahrgut, Kompressor, ADR, Bj.: 2017

Sattelzugmaschine, MAN TGS 18.500, Euro6, 
Gefahrgut, Tankhydraulik, ADR, Bj.: 2017

Volvo 6x2, FM 380, Esterer, 20.000 ltr.,  
3 Kammern, 2 Schlauchtr., Untenbefüllung, Addi., 
Bj.: 2009

Scania P300, Esterer, 14.960 ltr., 3 Kammern,  
2 Schlauchtr., Addi., Bj.: 2003

MB, Actros 1836 L, Esterer, 13.260 ltr., 2 Kam-
mern, 2 Schlauchtr., Untenbefüllung, Bj.: 2003

Wir bieten:
49%-Beteiligung an Mineralölvertriebs GmbH
wegen Umstrukturierung und Nachfolgereglung
PLZ 56, KOBLENZ angrenzend, unterer WESTERWALD, vorderer TAUNUS
über 30-jährige lokale, regionale Expertise im Vertrieb
Heizöl im Hausbrand sowie Kraftstoffe für Gewerbe, Bau, 
 Landwirtschaft und Kommunen
jahrzehntelang gewachsener Kundenstamm
langjährige Mitarbeiter im Verkauf und in der Ausfuhr
komplette Übernahme nach dem Ende der Dekade angestrebt

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Herrn Wiechert,  
E-Mail: wiechert@uniti.de unter Angabe folgender Chiffe-Nr. 20230601

KLEINANZEIGENMARKT
TANKFAHRZEUGE                      - NEU -
MAN TGS 26.500, Euro6, EstererNewDesign: 20.400
ltr., Lift-Lenk-Nachl.-Achse, Autom. Getriebe, Retarder,
stehende Tr.: 60m, 2. Tr. hinter HA: 40m, Anhängerbetr.,
Addi., Rückpump., Entrestung, Funksteuerung, Untenbe-
füllung, ohne Erstzulassung
DB Antos 2543, Euro6, EstererNewDesign: 20.000 ltr.,
Lift-Lenk-Nachl.-Achse, Autom. Getriebe, Retarder, ste-
hende Tr.: 60m, 2. Tr. hinter HA: 40m, Anhängerbetr.,
Addi., Rückpump., Entrestung, Funksteuerung, Untenbe-
füllung, ohne Erstzulassung
2-Achs-Tankanhänger, EstererNewDesign, 18.210 ltr.,  
3 Kammern, Scheibenbremse, Luftfederung, Alufelgen, Unten-
befüllung, ohne Erstzulassung

TANKFAHRZEUGE         - GEBRAUCHT -
MB, Actros 1851 V8, Euro5, EstererNewDesign, 14.200 ltr., 
3 Kammern, 2 Schlauchtr., Addi., Untenbefüllung, Anhängerbe-
trieb, Bj.: 2009
MB, Actros 1841, 14.200 ltr., 2 Kammern, 2 Schlauchtr., Addi.,
Anhängerbetrieb, Bj.: 2009 
MAN, TGA 18.400, Esterer, A1, 14.200 ltr., 3 Kammern, 1
Schlauchtr.,Untenbefüllung, Addi., Bj.: 2007
MB, Atego 1823, 14.200 ltr., 1 Kammer, Schlauchtr., Addi., Bj.:
2002
MAN, 18.400, Esterer, 14.000 ltr., 2 Kammern, 1 Schlauchtr.,
Addi., Bj.: 1996
3-Achs-Tankanhänger, Esterer, A1,  22.500 ltr., 3 Kammern, 
Untenbefüllung, Bj.: 2001
2-Achs-Tankanhänger, Esterer,  18.600 ltr., 3 Kammern,
Bj.: 1991
3-Achs-Tankanhänger, Esterer,  22.500 ltr., 3 Kammern, 
Bj.: 1986

Zita Jacobs GmbH
Neufahrzeuge . Gebrauchtfahreuge 
Verkauf .  Vermietung . Finanzierung

Zeppelinstraße 27-29 · 66740 Saarlouis
Telefon 06831.940 9.0 · Fax 06831.940 9.90

www.tankfahrzeuge.de

Tankfahrzeuge
Tank-Sattelauflieger. zyl., Fabr. Schrader, 
Bj. 2004, Inhalt 42.700 l, 5 Kam., Untenbef., Doppelmeß-
anl. GMVZ 1004, Rechner Multiflow, QSS Sening Multi-
Seal, Pumpe Haar, Vollschl. hinten rechts ca. 35 m DN45
pneum., diverse Zusatzausrüstung, 3 Achsen SAF starr,
Luftf., Scheibenbr.
Tank-Lkw MAN TGA 18.363 FLC
Bj. 2003, EUR 3, Inhalt 14.700 l, AIII, 2 Kam., Pumpe 
Sening, Meßanlage 800 l, Vollschlauch, Additivanlage 
2-Achs Tankanhänger, Bj. 1998, Inhalt 20.300 l, 3 Kam-
mern, A III, Obenbefüllung
Tank-Sattel Fabr. Ellinghaus, Kofferform, Bj. 1996,
42.000 l, 5 Kammern, Pumpe, Meßanlage, Schlauchtr.,
Oben- und Untenbef., 3-achs. BPW-Luftfed., Lenkachse.

Wir suchen gebrauchte Tankfahrzeuge
ab Baujahr 2000.

Lahrs GmbH & Co. KG
21107 Hamburg, Hohe Schaar-Str. 46
Tel. (040) 7534008, Fax (040) 75318 07
e-mail: Lahrs@Lahrs.de

Tankwagen:
MB Atego 1523 Bj. 06, A III, 12m³
MB Actros 1835 Bj. 00, A III, 14m³
MB Actros 1841 Bj. 09, A III, 14m³
MB Actros 1841 Bj. 09, A III, 14m³
MB Actros 2540 Bj. 03, A III, 20m³
MAN TGM 18.240 Bj. 06, A III, 14m³
Tankanhänger
Esterer 2-Achs, Bj. 04, OB+UB, A I, 19m
L&F 2-Achs, Bj. 95, OB+UB, A I, 19m³
L&F 3-Achs, Bj. 01, OB+UB, A III, 22m³
Kässbohrer 3-Achs, Bj. 04, OB+UB, A I, 24m³
Tanksattelauflieger
Willig, Bj. 1992, A I, 40m³, 1 TKZ, Pumpe,
Schlauchtr., OB+UB, Luftf.

Wir suchen...
● Tankwagen
● Tankanhänger
● Tanksattelauflieger
Martin Semm GmbH
Nutzfahrzeuge
Georg-Ohm-Straße 4
36179 Bebra
Tel.(0 66 22) 4 10 11, Fax (0 66 22) 64 28
e-mail: semm-martin@t-online.de
http://home.mobile.de/martinsemmgmbhnutzfahrzeuge

i

- Neue + gebrauchte Tankanlagen
und Tanks zwischen 1.000 - 100.000 Liter

- Zapfsäulen, Tankdatenerfassungen, Pumpen,
Ersatzteile 

- Service an Tankanlagen: Verfugungen, War-
tungen und Reparaturen von WHG-Flächen; 

- Tankanlagenbau aus einer Hand

Leasing . Vermietung . Verkauf
Tel. (07 21) 55 34 21, Fax (07 21) 55 34 89

www.walter-behaelter-systeme.de
e-mail: Walter-Behaelter-Systeme@t-online.de

Neue und gebrauchte Lagertanks in allen Größen
werks- und ortsgefertigt, für wassergefährdende Flüssigkeiten, Regenwasser-
/Löschwasserbehälter - Tankanlagenbau - Zapfsäulen und Umschlaganlagen -
Tankreinigung - Tankdemontage - Einbau von vakuum- überwachten Doppel-
böden und Folien - Auffangwannen - Tankbeschichtungen - Wärmespeicher

Ankauf von Tanks aller Art inkl. Demontage
BARTH GmbH

www.barth-tank.de
Tel. (0 72 51) 9 15 10 · Fax (0 72 51) 8 59 70

eMail: info@barth-tank.de

  - Tankwagenumbauten / -Umsetzer

  - Unfallinstandsetzungen

  - Lackierungen / Beschriftungen 

  - TÜV-Abnahme nach GGVSE/ADR

  - Eichungen an Messanlagen 

     auch vor Ort

  - Reparaturarbeiten an Tankfahr-

     zeugen aller Fabrikate

  - Schweißarbeiten aller Art

  - Ersatzteileverkauf

  - Nachrüstung von Untenbefüllung

Tankwagen o.k.?

Göhler GmbH und Co. KG Anlagentechnik | 63768 Hösbach  I  Siemensstr. 5-7  I  www.goehler.de

Wir schaffen Lösungen...

seit über 60 Jahren, seriös, fachgerecht
und zu günstigen Festpreisen.

Tel.: 06021 / 42 00 - 5 02
Fax: 06021 / 42 00 - 95 00
E-Mail: petra.musialczyk@goehler.de
Fachbetrieb nach § 19 l WHG

Notdienst-Tel.: 0178 / 58 05 222
Freitag, 16-20 Uhr - Samstag, 8-16 Uhr 

● Kfz-Meister- und Schweißfachbetrieb
● Reparatur und Wartung
● Durchführung sämtlicher Prüfungen
● Kessel Um- und Neuaufbauten
● An- und Verkauf 
● Hersteller von Pflanzenölmessanlagen mit

PTB-Zulassung unter amtlicher Eichung

Zenner GmbH
Tank- u. Silofahrzeuge
Hannoversche Str. 23 . 30974 Wennigsen
Tel. 0 51 09/5 69 00, Fax 56 90 55
e-mail: info@zennertankwagen.de
www.zennertankwagen.de

Tankwagen:
MAN 18.284 Bj. 97, 2-Achs, 12,75 m³, 2 Ka, Blatt/Luft, AIII, 475 TKM
DB 1831 Bj. 99, 2-Achs, 14,2 cbm, AI, UB, 300 TKM
DB 1117K Bj. 92, 2-Achs, 1 Ka, 804 TKM
MAN 19414 Bj. 99, 2-Achs, 3 Ka, 14.33 cbm, 326 TKM
DB 1835 L Bj. 97, 2 Ka, 13,7 m³, 520 TKM, Euro 3
DB 19.463 Bj. 98, 1001 TKM, 2 Ka, 13,5 m³ UB
MAN 18.440 Bj. 09, 2-Achs, 2 Ka, 14,3 m³, AI, UB, 747 TKM
Tankauflieger:
Kässbohrer, Bj. 94, 43 m³, 5 KA, Meßanlage, Luft/Lift/Lenk,
OB+UB, A I
Tankanhänger:
Kroll, Bj. 94, 2-Achs, 20,5  m³, 3 KA, AI
Willig, Bj. 92, 2-Achs, 14,2 m³, 3 KA, OB, luftgefedert, AIII
Esterer, Bj. 93, 2-Achs, 3 KA 7500/6100/7500, UB ohne VOC
Esterer, Bj. 92, 3-Achs, 4 KA, 24 m³ UB

Wir kaufen an:
● Tankwagen/-anhänger
● Tankauflieger
● Unfallfahrzeuge
Vermietung von Tankfahrzeugen

Willi Kerker  
Tank- und Silofahrzeuge
Lockhauser Str. 188, 32052 Herford
Tel. 05221-76580
www.kerker-nfz.de, info@kerker-nfz.de
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Pludra Software
SOLUTIONS

Pludra Euroöl EDV-Systeme GmbH & Co. KG 
Georg-Elser-Ring 39 · 48432 Rheine
Telefon 05971/80838-0
info@pludra-energy.de

Pludra Energy
Software für den Energiehandel

Euroöl XL heißt jetzt Pludra Energy

Pludra Energy
BASIC

Stammdaten 

Akquisition CRM 

Artikelmanagement 

Fakturierung 

Finanzbuchhaltung 

Auswertungen 

Managementinfos 

•

•

•

•

•

•

•

Kontraktverwaltung

Grafische Disposition

Dynamische Inventur

Formelrechner

Agenturtankstelle

Tankkartenabrechnung

Excel-Modul

•

•

•

•

•

•

•

Pludra Energy
PLUS

www.pludra-energy.de
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GESCHÄFTSFÜHRER FÜR NEUE 
 HERAUSFORDERUNG BEREIT
•    über 30-jährige Expertise im Mineralölhandel
•    Heizöl, Kraft- und Schmierstoffe, Tankstellen
•    Handel, Endverbraucher, E-Commerce
•    Transformationsmanagement neue Energien
•     nachweisbare Erfolge in Konzern und 

 Mittelstand
•    Firmenübernahme und Integrationsmanagement
•    Hands-on-Mentalität
•    Entscheider-Umsetzer-Voranbringer  

sucht Position als Geschäftsführer oder 
 Gesellschafter

KONTAKT:

Bei Interesse melden 
Sie sich bitte bei  
Herrn Wiechert,  
E-Mail:  
wiechert@uniti.de 
 unter Angabe folgender 
Chiffe-Nr. 202309/01

2 Achser Tankwagen 
für Heizöl gesucht
ab 2018

Unten/Obenbefüllung 
Funk-GWG + Fernbed.

Maurath Brennstoffe 
GmbH & Co. KG
info@maurath-brennstoffe.de
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News & Trends

START AUF VORJAHRESNIVEAU
Nach den ersten Branchenschätzungen startete das 
Heizöljahr 2023 etwa auf dem Niveau des Vorjah-
res. Mit rund 870.000 Tonnen lag der Heizölabsatz 
im Januar 2023 kaum niedriger als zwölf Monate 
zuvor. Im Vergleich zum Jahresende brach der Ab-
satz allerdings deutlich ein, obwohl die Heizölprei-
se nach einem kurzen Anstieg im Dezember 2022 
kontinuierlich zurückgingen. Offenbar sahen viele 
Heizölkunden nach dem relativ warmen Winter 
noch keinen Grund zum Tanken.

Heizölabsatz Januar im Vergleich
in 1.000 Tonnen
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verband Haus‐, Heiz‐ und Küchentechnik (HKI) empfiehlt not‐
wendige Reinigungs‐ und Reparaturarbeiten rechtzeitig vorzu‐
nehmen. Zwar ist der Wartungsaufwand für moderne Kamin‐
und Kachelöfen grundsätzlich gering. Doch besonders ältere An‐
lagen bedürfen eines regelmäßigen Funktions‐ und Sicherheit‐
schecks. Bereits geringe Rußablagerungen kosten Energie.
Darüber hinaus weist der HKI darauf hin, dass alle alten Kamin‐
öfen, Kachelöfen und Heizkamine mit einer Typprüfung vor
1985 bis Ende 2017 stillgelegt, nachgerüstet oder ausgetauscht
werden müssen, wenn sie die vorgegebenen Grenzwerte nicht
erfüllen. (www.ratgeber‐ofen.de)

Mit der Kaminofen-App zum 
Innenarchitekten werden
LEER. ‐ Einen „Blick in die Zukunft“ liefert die App des Ofenher‐
stellers Leda, die zeigt, wie es später im Wohnzimmer aussieht,
wenn der neue Kaminofen für wohlige Wärme und flackernde
Flammen sorgt. Die App „zaubert“ die Kaminöfen des Herstellers
fotorealistisch und maßstabsgetreu in die eigenen vier Wände.
Das einzige, was man dazu braucht, ist ein Smartphone oder Ta‐
blet und die Leda Ofen‐App, die es kostenlos im App Store und
bei Google Play gibt.
Und so geht's: App herunterladen und installieren, den DIN‐A4
großen Marker ausdrucken und an der Stelle auf den Fußboden
legen, wo der Ofen stehen soll. In der App den gewünschten Ka‐
minofen auswählen, mögliche Gestaltungselemente hinzufügen,
ausrichten und fotografieren – fertig ist das Bild. Und das sogar
mit flackerndem Feuer, in der gewünschten Ausstattung, mit allen
Details und dem entsprechenden Zubehör – vom Ofenrohr bis zur
Funkenschutzplatte. Das Besondere: Der virtuelle Kaminofen
kann gedreht und aus unterschiedlichen Perspektiven betrachtet
werden. Und wer noch unschlüssig ist, kann den Vorgang mit
jedem Kaminofen aus dem aktuellen Leda‐Prospekt wiederholen.
Die Bilder lassen sich speichern und können anschließend unter‐
einander verglichen und verändert
werden – so lange, bis man seinen
Wunschofen gefunden hat.
Das fertige Bild kann anschließend
per E‐Mail an einen Leda‐Fachhänd‐
ler geschickt werden, der die wei‐
tere Planung und Umsetzung
übernimmt. Er bestellt alle Teile,
stimmt sich auf Wunsch mit dem zu‐
ständigen Schornsteinfeger ab und
führt den fachgerechten Auf bau vor
Ort aus. Und selbst das geht fast wie
von Zauberhand, denn die Endmon‐
tage dauert in der Regel nur wenige
Stunden.

„naturwerke“ für den Ausbau der Energiebelieferung mit Öko‐
produkten engagiert. 
Im Moment liegt die EEG‐Umlage bei über 6,35 Cent pro Kilo‐
wattstunde. Experten aus der Energiebranche schätzen einen
Anstieg auf 7,1 bis 7,3 Cent. Nimmt man den durchschnittlichen
Stromverbrauch einer Familie von 5.000 kWh, wären das um die
40 Euro mehr im Jahr an Stromkosten. Eine weitere Unbekannte
und damit ein möglicher zusätzlicher Preistreiber ist die Ent‐
wicklung der Netzentgelte. Die gute Nachricht ist jedoch, dass
die Energiepreise an den Großhandelsplätzen im Vergleich zum
Jahr 2015 gesunken sind. Ob die Energiekonzerne ihre Kunden
von dieser Senkung profitieren lassen, hängt von deren Unter‐
nehmensphilosophie ab. Ziel der DEG sei es, durch eine gute Ein‐
kaufsstrategie an den Energiebörsen und schlanke Unterneh‐
mensstrukturen die Preise für ihre Kunden günstig zu halten,
betont Raith. 

Basiswissen Marketing
BRENNSTOFFSPIEGEL. ‐ Gerd‐Inno Spindler ist in der Branche
kein Unbekannter – ob in leitenden Positionen bei verschiede‐
nen Mineralölgesellschaften – zuletzt als AWS‐Geschäftsführer
oder seit einigen Jahren als Trainer, Unterneh mensbe rater und
„Querdenker“. Sein neuer Quick Guide „Basis wis sen Marketing“
liefert kompaktes Grundlagen wis sen über Marketinginstru ‐
mente, Marketingstrategien und die wichtigsten Kom mu nika‐
tionstools – auf den Punkt aufbereitet. Die entscheidenden Auf‐
ga‐ benbe rei che des Marketing werden griffig erklärt und mit‐
hilfe von einprägsamen Beispie len erläutert: Aufbau einer Mar‐

ketingorganisation, Märkte und
Marketingziele, Kaufverhalten,
Kaufentscheidungsprozesse
sowie Absatz‐, Wachstums‐ 
und Kommunikationsstrate‐
gien. Schaubilder geben einen
schnellen Überblick und praxis‐
nahe Übungsaufgaben, inklu‐
sive Musterlösungen, bieten
dem Leser die Möglichkeit, sein
Wissen direkt zu testen. Die
Broschüre erlaubt eine schnelle
Orientierung für alle, die sich
Marketingwissen in kurzer Zeit
aneignen wollen.

Vor dem Herbst: Häusliche
Feuerstätten vorbereiten
FRANKFURT/M. ‐ Bald beginnt wieder die Heizsaison. Wer vor‐
rausschauend handelt, hat bis dahin seine häusliche Feuerstätte
auf Funktion und Sicherheit überprüfen lassen. Der Industrie‐

Anzeige

Tel. +49 (0) 7121/58 55-0 · Fax 50 67 67
Hans-Böckler-Str. 16 · D-72770 Reutlingen
www.oechssler.de

Flüssige Energie – sicher gespeichert

Leckschutzauskleidungen
Tankraumauskleidungen
Zubehör

Vor der Heizsaison: Funktion und Sicherheit von Kamin- und 
Kachelöfen prüfen Foto: HKI
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ENERGIEPOLITIK

Studie: Stromnetze nicht 
 Energiewende-fähig
Wie die neue Studie von PricewaterhouseCoopers 
(PWC) im Auftrag des Verbandes der Elektro- und Di-
gitalindustrie (ZVEI) zeigt, besitzen insbesondere die 
Verteilnetze derzeit nicht die Eigenschaften, die ein 
Stromnetz für die verlässliche und gesicherte Versor-
gung ab 2030 benötigt. 

Würde jetzt die für 2030 geplante Zahl an Elektro-
fahrzeugen und Wärmepumpen angeschlossen, zwin-
ge das die Netze heute in die Knie. „Wir gehen derzeit 
von einer Leistungslücke in den Netzen von 80 GW 
über alle Spannungsebenen aus. Bis 2030 braucht es 
daher massive Investitionen in diese kritische und für 
die Energiewende so wichtige Infrastruktur“, sagt 
Wolfgang Weber, Vorsitzender der ZVEI-Geschäftsfüh-
rung. Er schätzt den Investitionsbedarf auf mindestens 
100 Milliarden Euro. „Wir müssen das Klimaneutrali-
tätsnetz in Deutschland schleunigst in die Tat umset-
zen“, forderte Weber anlässlich der Veröffentlichung 
der PWC-Studie „Stromnetze der Zukunft“.

ENERGIEPOLITIK

Klimaschutz: Erst einsteigen, dann 
 aussteigen
Statt wie derzeit vor allem Ausstiegsdebatten im 
Energiesektor zu führen, ist es dringend erforderlich, 
in neue Technologien einzusteigen, sollen die Pariser 
Klimaziele in Deutschland erreicht werden. So werde 
etwa der Bedarf an grünem Wasserstoff nach wie 
vor deutlich unterschätzt, kritisierte Prof. Christian 
 Küchen, Hauptgeschäftsführer des en2x – Wirtschafts-
verbands Fuels und Energie. 

„Trotz zu erwartender Ef� zienzsteigerungen und 
zunehmender Elektri� zierung, etwa im Pkw-Bereich, 
ist auch langfristig ein großer Bedarf an Wasserstoff 
und Kohlenwasserstoffen absehbar“, sagte Küchen 
auf dem Kongress „Energie Cross Medial“ in Berlin vor 
zahleichen Teilnehmern aus Bundesregierung, Bundes-
tag, Energieunternehmen und -verbänden.

So machten etwa Vorprodukte für die chemische 
Industrie mit 23 Prozent fast ein Viertel der bisherigen 
Mineralölproduktion aus, Luftverkehr und Schifffahrt 
stehen für weitere zehn Prozent.

Küchen: „Hier werden zwingend grüne Moleküle 
gebraucht.“ Das gelte aber teilweise ebenso für den 
Straßenverkehr und den Wärmebereich, die auch bei 
erheblichem Ökostrom-Ausbau voraussichtlich nicht 
vollständig elektri� ziert werden könnten.

Erneuerbare Energien müssten also in erheblichem 
Maß importiert werden. „Gerade CO2-neutralen Was-
serstoff und daraus hergestellte Folgeprodukte wie 
Ammoniak oder Methanol werden wir künftig aus 
anderen Ländern beziehen müssen, da erneuerbarer 
Strom in Deutschland auf absehbare Zeit ein knappes 
Gut bleiben wird“, so Küchen. 

Dies erfordere auch, bestehende politische Prioritä-
ten zu überdenken, sagte Küchen weiter. „Wir haben 
nur ein Energiesystem – Sektorziele im Klimaschutzge-
setz sind daher nicht sinnvoll.“

ENERGIEPOLITIK

Zulassung von E-Fuels war überfällig
UNITI begrüßt die von der Bundesregierung beschlos-
sene Zulassung von paraf� nischen (HVO 100) und 
synthetischen Dieselreinkraftstoffen (E-Fuels) für den 
öffentlichen Verkauf an Tankstellen in Deutschland. 
Die Bundesrepublik zieht damit im europäischen Ver-
gleich nach, denn in vielen anderen EU-Staaten ist dies 
bereits möglich.

Mit der Aufnahme der Dieselkraftstoffnorm 
DIN EN 15940 als Anforderung für die Inverkehrbrin-
gung in § 4 der 10. Verordnung zur Durchführung des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchV) soll der 
Weg frei gemacht werden für den Vertrieb dieser kli-
mafreundlichen Kraftstoffe an Endverbraucher. UNITI- 
Hauptgeschäftsführer Elmar Kühn bewertet das als 
positiven Schritt, „den wir seit Langem eingefordert 
haben und der nun zügig umgesetzt werden muss“.

Der aktuellen Entscheidung der Bundesregierung 
muss nun eine umfassende Strategie für nachhaltige 
Kraftstoffe folgen, um den Hochlauf von E-Fuels an-
zureizen. Die Einigung zwischen Bundesregierung und 
EU ist dazu ein weiterer Meilenstein, ebenso wie die 
Ergebnisse des Koalitionsausschusses vom 28. März 
(siehe S. 17 in dieser Ausgabe).

MOBILITÄT

Verbrenner weiter führend
Die Neuzulassungen lagen laut Kraftfahrt-Bundesamt 
im Februar 2023 mit 206.210 Personenkraftwagen 
(Pkw) 2,8 Prozent über dem Wert des Vorjahresver-
gleichsmonats. Während aber die gewerblichen Neu-
zulassungen um 6,5 Prozent zulegten, gingen die pri-
vaten um 4,1 Prozent zurück.

Über die Hälfte aller neuen Pkw waren Benziner 
(36,5 Prozent) oder Dieselfahrzeuge (18,6 Prozent). 
Hinzu kamen 28,6 Prozent Hybridfahrzeuge. Reine 
Elektro-Pkw (BEV) erhöhten zwar ihren Anteil, erreich-
ten aber dennoch nur 15,7 Prozent. Kaum ins Gewicht 
� elen gasbetriebene Pkw: 839 Neuwagen verfügten 
über einen Flüssiggas- (0,4 Prozent) und 110 Pkw über 
einen Erdgasantrieb (0,05 Prozent). 

MOBILITÄT

E-Auto: holpriger Weg zum 
 Massenmarkt
Nicht nur die Auswahl bei E-Auto-Modellen steigt, 
auch die Reichweite nimmt zu. Immer mehr Men-
schen fahren elektrisch und nennen Nachhaltigkeits-
aspekte als Hauptgrund dafür. Doch es gibt auch 
einige Stolpersteine. 

Das zeigt das neue Trendbarometer Elektromo-
bilität der Management- und Technologieberatung 
BearingPoint, das seit 2021 die Verbraucher zur Elek-
tromobilität befragt.

Offenbar braucht die Antriebswende noch Zeit: Gut 
die Hälfte der befragten Autokäufer würde sich aktu-
ell für einen Verbrenner entscheiden. Vor allem der oft 
noch hohe Preis von E-Fahrzeugen schreckt viele ab. 

Im Vergleich zum Vorjahr verursachte die gerin-
gere staatliche Förderung einen Dämpfer bei der 
Nachfrage.

Gehen Sie davon aus, dass Ihr nächstes 
 Fahrzeug ein Elektrofahrzeug sein wird?

(Wahrscheinlich) Ja

(Wahrscheinlich) Nein

Ich werde kein Fahrzeug kaufen.
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Quelle: BearingPoint (Auszug)
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Klimaschutz: Erst einsteigen, dann 

SchmierstoffeSchmierstoffe
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D
ie Vier-Elemente-Lehre 
war bis ins 17. Jahrhun-
dert hinein bestimmend 
für die Chemie. Danach 
besteht alles Sein in be-

stimmten Mischungsverhältnissen aus 
„Erde“, „Wasser“, „Luft“ und „Feu-
er“. Diese vier Grundelemente stehen 
in der jüngeren Zeit symbolhaft auch 
für vier Ereignisse und Entscheidungen 
von hoher Signifikanz, die alle zwischen 
dem 19. Dezember 2022 und dem 23. 
April 2023, also innerhalb von nur vier 
Monaten und vier Tagen stattfanden. 
Dennoch haben sie eine Zeitenwende 
der Nachhaltigkeit eingeleitet, mit wo-
möglich fundamentalen Auswirkungen 
auf Umwelt, Gesellschaft und Wirt-
schaft – darunter auch auf die Unter-
nehmen der Mineral-, Chemie- und 
 Schmierstoffbranche.

„Erde“
In nicht allzu ferner Zukunft wird man 
wahrscheinlich auf den 19. Dezember 
2022 zurückblicken als ein Datum, an 
dem die Menschheit beschloss, sich 
selbst zu retten. Auf der 15. Weltna-
turkonferenz („COP15“) im kanadi-
schen Montreal hat die internationale 
Staatengemeinschaft an diesem Tag ein 
globales Abkommen – das „Kunming 
Montreal Global Biodiversity Frame-
work“ – unterzeichnet, welches zum 
ersten Mal die natürliche Vielfalt der 
Erde schützen soll. 

Konkret sollen hiernach bis 2030 
weltweit mindestens 30 Prozent des 
Landes, des Süßwassers und der Ozea-
ne geschützt und 30 Prozent der ge-
schädigten Ökosysteme wiederher-
gestellt werden („30×30-Ziel“). Im 
Abkommen wurden auch messbare 
Ziele und Mechanismen festgehalten, 
um den Fortschritt der Länder hierbei 
zu überwachen.

Große Unternehmen – auch 
Schmierstofffirmen – werden dem-
nach künftig verpflichtet, ihre Risiken, 
Abhängigkeiten und Auswirkungen 
auf die Artenvielfalt im Rahmen ihrer 
Geschäftstätigkeit, Liefer- und Wert-
schöpfungsketten sowie Portfolios zu 
überwachen, zu bewerten und trans-
parent offenzulegen. Konkrete Anfor-
derungen und Hilfestellungen hierfür 
formulieren diverse Standards, die sich 
an der Zielsetzung der COP15 orientie-
ren. Das International Sustainability 

Standards Board (ISSB) wird deshalb 
beispielsweise Umweltdaten in seine 
Offenlegungsstandards aufnehmen. 
Auch die Taskforce for Nature-related 
Financial Disclosures (TNFD) und das 
Science Based Target Network (SBTN) 
werden neue Standards vorlegen.

Obwohl das Kunming-Montréal-
Abkommen rechtlich nicht bindend 
ist, gilt es dennoch wegen der breiten 
Zustimmung der Länder schon jetzt 
als Meilenstein, auch im Hinblick 
des weltweiten „Earth Day“, der am 
23. April 2023 gefeiert wurde. Die 
COP15 sendet zudem ein wichtiges Si-
gnal an die Wirtschaft, denn die Um-
setzung ihrer Beschlüsse werden einen 
großen Einfluss darauf haben, wie sich 
Firmen – auch aus der Chemie-, Mi-
neralöl- und Schmierstoffbranche – in 
Zukunft aufstellen.

„Wasser“
Wasser ist eine der wichtigsten Res-
sourcen der Erde. Der Zugang zu 
sauberem Wasser gehört als Men-
schenrecht zu den 17 Zielen der UN für 
Nachhaltige Entwicklung. Nach dem 
UN-Weltwasserbericht 2023, haben 
aber zwei Milliarden Menschen auf der 
Erde noch keinen Zugang zu einer si-
cheren Trinkwasserversorgung und 3,6 
Milliarden keinen Zugang zu einer si-
cheren Abwasserentsorgung, vor allem 
in den Ländern des Globalen Südens. 

Die Globale Kommission für Was-
serwirtschaft fordert daher sieben 
Maßnahmen ein, um der Wasserkrise 
entgegenzuwirken. Dazu gehört, dass 
Unternehmen ihren „Wasser-Fußab-
druck“ messen und berichten, um ihre 
Ressourcenabhängigkeit zu erkennen 
und einen Kurs für die Bewältigung 

wasserbezogener Geschäftsrisiken fest-
zulegen. Der Wasser-Fußabdruck eines 
Unternehmens – z. B. eines Schmier-
stoffherstellers – ist ein Maß für das 
gesamte Wasser, das zur Herstellung 
der von ihm angebotenen Waren und 
Dienstleistungen verbraucht wird – bei 
der Produktion und Herstellung eines 
Produkts, in der ganzen Lieferkette 
sowie bei der Nutzung des Produkts. 
Was die Messung betrifft, legt der vom 
Water Footprint Network entwickel-
te Global Water Footprint Assessment 
Standard eine international anerkannte 
Methodik für die Durchführung einer 
Wasser-Fußabdruck-Bewertung fest.

An die Wichtigkeit der Ressource 
Wasser erinnerte auch der diesjährige 
Internationale Weltwassertag am 22. 
März, der gleichzeitig auch den Auf-
takt der dreitägigen UN-Weltwasser-
konferenz vom 22. bis 24. März 2023 
in New York bildete, der ersten UN-
Konferenz seit fast 50 Jahren, die sich 
ausschließlich dem zentralen Thema 
Wasser widmete – ein Meilenstein in 
der internationalen Wasserpolitik.

„Luft“
Der Weltklimarat hat am 20. März 
2023 mit seinem IPCC-Synthesebe-
richt eine umfangreiche Zusammen-
fassung über den menschengemachten 
Höchststand der CO2-Konzentration in 
der Luft und die dadurch verursachten 
Folgen der Erderwärmung vorgelegt.

Die Welt ist momentan laut dem 
IPCC bei Weitem nicht auf Kurs, das 
im Pariser Klimavertrag beschlossene 
Ziel einer Begrenzung der Erwärmung 
auf möglichst 1,5 Grad Celcius gegen-
über dem Stand des 19. Jahrhunderts 
zu erreichen. Bis zur Mitte des Jahr-
hunderts müssen die Emissionen welt-
weit auf netto null reduziert und dazu 
die Investitionen in den Klimaschutz 
um den Faktor drei bis sechs gesteigert 
werden. Zusätzlich zur schrittweisen 
Defossilisierung der Wirtschaft gilt es, 
Möglichkeiten zu schaffen, der Luft 
CO2 zu entziehen, etwa durch Auf-
forstung und einer sicheren und dauer-
haften Speicherung oder Nutzung von 
CO2 als Rohstoff.

Inwieweit funktioniert das Verfah-
ren „Kohlendioxid als Ressource“ auch 
für die Schmierstoffindustrie? In dem 
inzwischen abgeschlossenen Projekt 
„CO2Lubricants“ zur Herstellung von 

Apu Gosalia: „Auch 
viele Schmierstoff-
unternehmen werden 
ab dem Geschäftsjahr 
2025 nach der neuen 
CSRD berichtspflichtig 
sein.“

Das fünfte Element
Der Nachhaltigkeits- und Strategieexperte, Apu Gosalia, spricht in Bezug auf  jüngste 
 Ereignisse und Entwicklungen von einer „Zeitenwende der Nachhaltigkeit“ und 
 beschreibt mögliche Auswirkungen auf Umwelt, Gesellschaft und Wirtschaft – auch auf 
 Unternehmen der Mineralöl- und Chemieindustrie.

Hintergrundinformationen zu den Themen des 
Energiehandels

Sonderteile zu Wärmemarkt, Schmierstoffen, Logistik

Statistiken Kleinanzeigenmarkt

aktuelle Nachrichten aus der Branche

Schmierstoffe: Produkte, Forschung & Entwicklung, 
Unternehmen und Markt
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Termine und Themen 2024

In jedem Heft erscheinen Beiträge aus den Bereichen:
Brennstoffe und Kraftstoffe (fossile und erneuerbare), Schmierstoffe, Additive
Rubriken: • Energiemarkt | • Politik | • Betriebswirtschaft | • Technik | • Mobilität | • Praxis | • Recht | • Hintergrund  
• Zahlen für den Markt
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Ausgabe Erscheinungs- 
termin

Anzeigen-
schluss

Titelthemen Schwerpunkt Inhalte Auslagen/  
Medienpartner

01 – 02 12.02.2024 12.01.2024 Normalisierung im 
Energiemarkt? Erster 
Rückblick aus 2023

10. BImSchV – 
was bedeutet die 
Novellierung für 
den Kraftstoff-
markt?

Industrieschmier-
stoffe – Spezial
produkte für 
nachhaltige Ferti-
gungsprozesse

•	�Fachmesse  
SKH + E Essen

03 14.03.2024 14.02.2024 Biokraftstoffe/ 
E-Fuels – tragende 
Säule der Verkehrs-
wende

EXTRA Schmier-
stoffe: Unterneh-
men und Pro-
dukte, erscheint 
zweisprachig: 
Deutsch und 
Englisch

Additive – mehr 
Leistung, weniger 
Emissionen

•	�UNITI Mineralöltech-
nologie-Forum 2024

•	EID-Kraftstoff-Forum

04 11.04.2024 13.03.2024 Digitalisierung im 
Energiemittelstand 
– Nutzen, Kosten, 
Perspektiven 

SPEZIAL Wärme-
markt 2023:
Markt, Produkte, 
Meinungen

Fette – Multita-
lente mit beson-
deren Qualitäten

•	�UNITI Mineralöltech-
nologie-Forum 2024

•	IFH Nürnberg

05 08.05.2024 11.04.2024 Von Hybrid bis 
Sektorkopplung: 
Heiztechnik für 
flüssige Brennstoffe

Schmierstoff-
markt: Analyse 
2023 und Ausblick

Chancen für 
mittelständische 
Energiehändler

•	UNITI expo

06 13.06.2024 14.05.2024 Forschung für die 
Energiewelt von 
morgen: H2 und 
E-Fuels im Fokus

Energiewende: 
Ziele, Fakten, 
Lösungen

Festbrennstoff-
technik für 
effizientes und 
umweltgerechtes 
Heizen

•	�ÜWG-Mitgliederver-
sammlung

07 – 08 09.08.2024 11.07.2024 So heizt Deutsch-
land: Der Blick in die 
Heizungskeller

Sonderthema 
Holzpellets: 
Qualität, Technik, 
Handel

Wärmemarkt und 
Tankgeschäft in 
Österreich

•	�Automechanika 
Frankfurt

09 12.09.2024 12.08.2024 Flüssiggas: Potenzial 
für die Energiewen-
de in Gebäude und 
Verkehr

SPEZIAL Logistik: 
Fahrzeuge, Kon-
zepte, Unterneh-
men

Blick auf den 
Schweizer Ener-
giemarkt

•	� Internationale 
Fachmesse Fuel & Gas 
Logistics

10 10.10.2024 12.09.2024 ADR & Co. – Neues 
im Gefahrgutrecht 
für den Mineralöl-
handel

Tradition und In-
novation – Wett-
bewerbsvorteil 
durch Wandel

Lebensmittel-
schmier-stoffe 
– Markt und 
Produkte

11 12.11.2024 11.10.2024 Fahrzeugtechnik: 
Trends und Innova-
tionen

Sonderthema: 
Tankbau- und 
Service-Geschäft 
– eine Zwischen-
bilanz

Reraffinate – 
Ressource mit 
Potenzial

•	� dena-Energieeffizi-
enz-kongress

•	SBMV-Jahrestagung

12 11.12.2024 11.11.2024 Energiepolitik: Was 
ändert sich 2025?

Sonderthema: 
Festbrennstoffe 
– sauber, sicher, 
wirtschaftlich

Internationale 
Energiemärkte 
– Ausblicke aus 
Analystensicht

•	� Fachkongress Kraft-
stoffe der Zukunft 
2025

•	�Neu-Ulmer Energie-
tag 2025
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